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Mein Film G. Williams

Hört, wie Mutter
zu Fritz sagt,
jemand Ii ess das
Kellerlicht
brennen, dreh es
aus, bitte.

aoVAe
WILLIAMS

Dreht Kellerlicht
an und geht hinun
tor, um den Ofen
in Ordnung zu
bringen.

Ruft he.' Gerade
als Licht
ausgeht.

Hört, wie sie zu
einander sagen :

Still, hat nicht
jemand gerufen

Oben bei der Treppe
geht das Licht

wieder an, da
Familie schliesslich

herausgebracht

hat, wo er
ist.

Schreit, er ist
im Keller, dreht
das Licht wieder
an.

Kehrt um, das in
der Dunkelheit
verletzte Schienbein

reibend.Die
Hausglocke lautet.

Hört, wie sie
übereinkommen, dass Papa
im Estrich sein
müsse und tastet
seinen Weg nach der
Treppe.

Mutter sagt,Fritz
soll das Licht bei
der Haustüre
andrehen. Fritz
dreht den falschen
Knopf, den Keller
wieder in Finsternis

tauchend.
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Nein ?i1m S. Williams

Löri, mis àiisr
2U ?niis ssZi, H s»
msnà iisss àss
^siisriioki
krsnnsn. ârsk ss
sus, kiiis.

vuski ^siisriioki
sm unà xski kinun
isr, um âsn Oisn
in Orànunx su
krinASN.

ku^i ks.' Ksrsâs
sis kioki sus-
xski.

Häri, mis sis su
sinsnâsr ssZsn :

Siiii. ksi niadi
^smsnà AS5U?SN

Oksn ksi às? ?nsx-
xa xski àss kioki
misâsr su, às
?smiiis SLkliSSL-
iiok ksrsusZs-
drsoki ksi, mo sr
isi.

Sokrsii, sr isi
im üsiisr, âi-ski
àss l-ioki misâsr
su.

Xskri um. àss in
ösi- vunksiksii
vsrisi2is Lokisn-
ksin rsibsnà.vis
gsusAlooZcs iàuisi.

Höri, mis sis üksr-
sinkommsn,àsss ?sxs
im Zsirick ssin
müsse unâ issisi
ssinsn V?SA nsok âsr
?rsxxs.

àiisn ssZi,?xiiz
soil àss kioki ksi
àsr Lsusiurs un-
ârsksn. ?rii2
ârski àsn ^sisoksn
Xnoxit. àsn Lsiier
misâsr in ?insisr-
ni s isuo ksnà.
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